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frSüssmmenyang mtt aN ihrm jangen
Erlebnissen stand.

Der fahle Lichtschein glitt flüchtig über
das verzerrte Gesicht der alten Mirjam,
das unter dem Kopftuche grimmig her- -

vorlugte. Es war Alicen, als ob das
Weib mit geballter Faust nach ihr hin
drohe' eine Secunde nur dann ver
schwand die Erscheinung wie Rauch und
Nebel in der Finsterniß. . ,

Alice schauerte in sich zusammen.
War es wirklich Mirjam gewesen, die

abermals wie ein boscS Vorzeichen ihre
Weae kreuzte? Was mochte. sie im
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Mt stolzem Muthe übernimmt er jetzt
die .doppelte Verpflichtung, uns beiden in
Alten nach dieser Kümmerniß einen fricd:
lichen Lebensabend zu bereiten. Einen
solchen Zartsinn und so treue Kindesliebe
hatte ich unserm Aeltesten kaum zuge- -

traut, gestand Frau Niedncr beschämt,
allzu bitter. rächt sich's jeht, daß ich mir in
früher nie so recht die Mühe gegeben,
seine guten Eigenschaften zu entdecken,
und ohne mein Wollen stets Oöwald in
meinem Herzen bevorzugt habe !

Schweigend hörte Alice das Lob des
verkannten

.
Sohnes, dem auch sie tief

.I.l, OfCClLL. ht- t."- .- .1,. lJt-a?riJ"Fmit vem te lyn o töotltch ve- -
r.:u?tJ. ör.-.:- .
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licke.
1 ......i? r ' r!jf. rtt .t

ciiimtyck vitücocn ging oura?
als oer befürchtete letzt (&rr. rs- - Cs. r? - r

pioiw oie a,uc 0 a.rnrncrs uot Mrj

,m ,...,M.ams:iey nur, eryaro, wix yaven un ere die
Alice wieder hier!
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Blicke der lunaen Leute scheu
, ,ul ren
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Ein schmerzliches Erschrecken überfiel
ser

Alicens Herz bei seinem Anblicke.
Was war denn mit ihm vorgegangen

wahrend Dieser kurzen Trennung? Seine
BrDcn, grouc viuijcu lagen rief in iyvcn
Hohlen, und statt des beherrschenden
Ausdrucks war nur mehr eine lebens
müde Abspannung darin erkenntlich.
Seine hohe Gestalt war sichtlich abge- -

magert, und die fahle Blässe seiner Züge
stach grell von der dunklen Farbe feines
dichten Haares und Bartes ab.

Du kommst zu keiner guten Stunde.
begann er nach einer peinlichen Pause,
N,kr iNNernd Nnber irettnh rntS v,Zckt5 I
mwmmm rvaw a. l i I i" . ' 7 I

selner Zungen Äermandten gezwungen die

.nr 1 11111 rii 1 1 11 iirii niiir yin lrrrr ttii ii ii ir r? ; 'A7du die Zerstreuung der glänzenden Welt
wieder mit der Einsamkeit unseres Le
venS hier vertauschen, das sich noch dazu
jetzt so traurig gestaltet hat?

Weil micb mein Vflicbtaekübl bierber- -

gewiesen hat! gab sie demüthig zur Ant.
wort Ich mochte der liebeTante hier
pxtip (?tuhp inn in dirfr frfimrit 0if" V i i 1,... ;if , k
und meine ganze Kraft einsetzen, um ihr I

die Sorgen tragen zu helfen.
Ein zweifelndes Lächeln glitt flüchtig

um Gerhards herabgesunkenen Mund-winke- l,

daö wie verhaltenes Weh er- -

icvren.

(Fortsetzung folgt.)

Urth.il. üb.r Srt.dchö o.sckast.

Wie vieldeutig die ProgrammdarlegungI.. fi,'t.m :sx "f.1. V tocs neuen Kaisers r, 91 oaruuv
dan sie von iedem deutschen Blatte

anders ausaeleqt worden ist. Am

klügsten machte es die Regierungspresse,
indem sie sich mit einigen allaemeinen
Redensarten abfand. Die .'Köln. 3ett."
z.V. sagte, nachdem sie die.Neife der
Auffassung und der politischen Gedanken- -

arbeit lobend hervorgehoben, e3 walte
darin jene vornehme Gesinnung maßhal- -

staatsmannische Gesinnung, welche al- -

len modernen Bestrebungen des
Zeitalters mit liebevollem Verstand- -

uin aeaeuüberstebe und doch
.

bemühtf J iJ ' i
sei. dabei die erprobten,

.
dauerver- -

.- c ri c t i. i.
oeikzenoen ?runotaaen oes xsiaules
ünoerkümmert zu erhalten. Hinter den
sturmsicheren Mauern dieser volldurch- -

dachten Weltanschauung der Mitte mag
das deutsche Volk rukia der Zukunft ent- -

gegensehen.-
- Die national - liberalen

. ....r m ja e r ramo. '.'cacyr. sprecyen ole ucoerzeu
gung aus, der Eindruck dessen, was de?

Kaiser sage, werde ein tiefer und nach,
I

Kaltiaer sein: der Kaiser könne sicher
sein, daß seine Worte überall, mit der
ihnen gebührenden Ehrfurcht hingenom- -

men werden würden.'
(7z kann sich nur darum bandeln, den all I

Ji-ÄJ"Ä-
4 iun ww ut vit okiiivtituvi vuvv vv- -

mmx bereiten, welcl, fich bier bec
sichtliche Hoffnung überlasten hatten, der

frühere Kronpnnz werde alS Kaiser nach eng
lischcm Muster oaS pcrlamentarische Regi
ment einführen."

Die Weser-Ztg.- " gesteht, daß sie den
Erlaß mit einer so innigen Herzensfreude

I , , . 1r r-- r r. r r cf

daß aus demselben e:n polltljcher Geist
wehe, wie ihn Deutschland in der jung- -

sten Aergangenheit mcht gespürt habe.
Ziemlich ablehnend verhielt sich die

Lcht conservatioe Presse. Sie war ert- -

weder ganz stumm, oder griff die Aus
leauna der Liberalen an. als ob der Kai
fcr den Reactionären und Iudenkekern
einen Denkzettel habe ertheilen ollen,
Der .Neichsbote" sagt am Schlüsse eines
Osrtirlra in rfm &tnder nenen den

Vorwurf vertheidigt wird, daß er die

Juden auS religiösen Gründen verfolge:
Wir selbst haben im Verein mit der übn

gen conservativen Presse während des ganzen
CulturkämvfeS den vreukischm Gmndsad der

religiölen Duldung und die Freiheit der Kirche
daS suum c:ui;us betont gerade gegen

r.C v. r:tf zk?i iimu "' ii""öm l1.'

M besonders der .Rat..Ztg. welche d,e
I Stfifirpriti int Kulturfantmc, fflflr7 " w - - r - -
I .1i cf..rr;rT! in V! ..Mur.ri.uv cwi In l

uuig in jmuuvuiiuic i
der die deutschfreisinnigen Blätterstrem I

ger Observanz" die Botschaft und daö

Programm hinnehmen. Die Volks- -

Ztg." anerkennt, daß sich jeder Sa tz
I

sondern auch der inneren Politik daö
ollste Vertrauen entgegenbringe, gebe

I
. dem neuen Negierunasproaramm dasw "sti. . f ....
cigcauic Gepräge. jociaipoiui
sehen Sätze, die einen Prüfstein bilden
könnten, seien sehr farblos gehalten.

Der neue Pfad, der sich den Blicken
des Volkes erössne, führe nicht ,n die
Höhe.' Da Gute in dem Programm

.
! n w. incm uia
geb er zuzuschreiben! Die .Freis. Ztg."
rindet in der FriedenSöetsnun di gvrt,
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ttt
sehün'g der Ideen des Kaisers WNherm,

dem Programm erachtet sie die Aner
kennung der Gleichberechtigung von Kai-se- r,

Reichstag und Bundcsrath für wich-ti- g:

Dies lasse diktatorischen Gelüsten
keinen Diarnn, ebensowenig, wie die Ve- -

tonung der Duldung dem Partcitreiben
der Kirche noch Freiheit gestatte. Der

Erlaß sei kein Parteiprogramm und
durfte das auch nicht sein. Er sei das,
was er sein konnte und mußte, eine Kund- -

gebung für alle Parteien, welche in Treue
gegen den Kaiser die bestehende Verfas- -

sung des Reiches und Preußens als den
festen Ansaanasounkt aller ihm oolitis
T'" mfä:hS ' ' 7

schen erachten. Her Er- -

an alle Parteien ohne
keine könne sich rühmen, be- -

vorzugt, keine könne sich beklagen, zurück- -

gesetzt zu sem.
cic alle finden Platz um nach dem Maße

(?Krmm3 imS So Qifittrt I
V V V I VV W V V tM.lf- -

zustreben, die der Erlas; vor Augen stellt. Der
Kaiser behalt sich die Würdigung der Dienste,

dem Vaterlande gewidmet werden, nach
allen Seiten hm vor. Tiefer Standpunkt al
lein ist es, der dem konstitutionellen Tysteme,

Stellung des Monarchen entspricht; er
allein ist im Stande, alle Fähigkeiten
Kräfte dem Dlenne des Baterlanoes ??

und nutzbar zu machen. Möge dem Kai
Friedrich es beschicken sein, das; unter sei-n- er

unparteiischen Leitung und Führung der
Wettbewerb der Parteien einer allseitigen För
derung der Freiheit und Woblfahrt dcS deut
schcn Bolkes zu gute komme "

Weit wärmer, als das leitendes latt
der Fortschrittspartei beurtheilt die demo-kratisc- he

Frkf. Ztg." den Erlaß. Sie
faßt ihre Ansichten in folgende Schluß- -

sähe zusammen:
Da3 Kaiserliche Programm stellt der Ent

Wickelung des Reiches und Prcuenö neue
Ziele, weist ihr auch theumeiie neue Bah
nen an. Wie weit die Rkit zu erreichen
sein werden, wird von der Mitwirkung der
Nation Mld dös VreuKttckeN Volke3 llbllänaeN.iiir ' w

. fr. 1.- .- Ct .''...HJ....wlJ--
w,c 3 r,,ct 1

.nöIinBllg ?H

0221:. - . . .

tenvelenntttt, es tellt. ffttr öle cstockerel und
Muckerei, für die Junker und Pfaffen" wird
die Proklamation" kaum besonders erhebend
sein; nichts ist in ihr. was den Flugclschlag
der neuen Zeit verräth, auf den diese Ele--
mente ihr Honen gescdt haben. Desto ermu
lhigender wird sie siir Me groge 9Rasfe beS

S? U'IW'" n vhiv uuuv miuven bat.
Ein Vlatt, das im Wesentlichen die

Auffassungen derdeutschsreisinnigen Pars
tel vertrat, äußert mit einer über-

raschenden Offenheit, daß es hoffe, dek

thatsächliche Gang der Politik werde v?u
Freisinnigen doch noch mehr Freude iv--

reiten, als das Programm scheinbar Ä
Aussicht stelle.

Deuticb. So kal i Nackrtcht.

if 5 ninrrifi Sack s en.

f Mühlenbesitzer Zimmer in Veiers- -

dorf. In Plauen l. V. feierte die

Schneidcrinnung ihr 235jährigeS Jubi- -

lauin, zu welchem auch der Dichter P.
K. Nosegger, der m seiner Jugend das
Schneiderhandwerk erlernte, ein Glück- -

wunschschreiben sandte. Berlin schickte

einen Fahnennagel, obgleich die Innung

ltzer SchuHengesellschart zu begehen.
Zahlreiche Theilnahme von auswärts

in erwartet. Der zuletzt rn Ahlen
angestellte Kaufmann Otto Weldenmul

" . , t n . t

ler von treuen lsl plotzllcy verscywun;
den. Die Staatsanwaltschaft hat einen
Steckbrief hinter ihm erlassen, da er sich

des Betrugs und Diebstahls schuldig ge-mac- ht

haben soll. Der srührere Papier-
mühlenbesitzer nnd vorherige Kolonial-waarenhändl- e?

Heinrich Leonhard Neu- -

ther ln Leubnih lst wegen betrügerischen
Bankerotts zu 18 Monaten Zuchthaus
vcmuicui.!f i worden. f Der weitbekannte
Vorsitzende der Zwickauer Baugewerks- -

Kreisinnung Bauhütte", Aaumei- -

ster Eduard Flechsing. ES feierten:
das 50jährige Doktorjubiläum der pen
ct er : - cv f. (i er. ci , r - . .
i juft uy. vcuiij i. yvucm

Heinr. Vrückner in Ncuth. Karl Friedr.
Georgi in Steinpleiß, Gottlob Keller
und Friedrich Oestreich in Sollberg ;
die goldene Hochzeit die Ehcleute Hospi- -

tcr Joh. Friedr. Melchior
in Vernstadt, Rittergutsbesitzer Hartwig
sen. aus Vreitingcn bei Vorna, Lehrer
E. A. Drechsel m SachsischiGrunthal,

. . .Ct,i J.t- ..W iX.t.. a -- .. s ,"t tm scXJZi

in Zihschewig. Der Holzdrechsler
Theodor Lorenz aus Seisfen hat sich er:
hängt. Die Frau des GemüsegartnerS
Berger aus Aurkau wurde zwischen
Schcunenthor und Wagen, der Werkfüh-re- r

Erdmann Maskolus in der Melz- -

ner'schen Mühle in Dltterdors zwischen
Wasserrad und Kanalmauer . todtae

quetscht; überfahren und getödtet wurden
der Wagenrücker Schr.zbel auS Eger nno
der Kisenbakn - Blockwärter Sckneider
aus Zoblitz; der Arbeiter Friedrich John
auS Freiberg wurde in der Muldenthaler
Papierfabrik von einer Maschine erfaßt
uno gelooler; oer )U!soe,iyer raugoil
Haupt auS Oberbobritzsch ist ersroren;
der 1 Jahre alte Karl August Höhne
aus Oppach wurde unter einem Manael- -

. , .r, t nr-- r rrr r
rasien zerqueiscyi; oer Wever Ä)eicyarl
aus Zschopau wurde von

.
einem, mSchlitten

.
Mt r vt irr vnn e irt Ati m i t m
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enl

Braunschweig. Anhalt.
Waldeck.

i o- - tx . o.tr..m j-::j.-t..

verein Liederkran" in Helmstedt beging
unter großen Festlichkeiten sein LSjähri
aes Stiftungsfest. Der Rendant
D. F. Nebelfleck in Pyrmont feierte mit
seiner Ehefrau die goldene Hochzeit. '

f In Sachsenberg Gründerin und Leh
rerin der Kleinkinderschule, die Frau
Wittwe Wi.- Qtxxtt Lieber'S OoS !

ßctttf ! C Mauö' Bock
UfttT l

crricrfc:

Zwei Sohne.
SrMuug dou Vertha Vu gusti.

lFortstduna.) -

!)te3 legten aucy wurlicy' zu aettnacn,
ergte doch Alice eine kindlich dankbare

Freude bei der herzerhcbenden Feier des
deutschen Christfestes, daß sie zum ersten
Male begehen half, und der rosige Hauch
wleoergekehrten Wohljeins schimmerte

JW rJl e Yttk.en sirnTJA an? fea&
. ' 7 i . I

man das fernbleiben ihres Vetters, derrx n. c-- n. i r:j: 't: tru.-- r:.t
iaj uni fuu uijuu; uict wuucu

. ucjj,v 1. I- - i i. ii irowcr Dracie nra.uuwoauw uoa I1U
redete, sie selbst hütete sich daher um so

tTir 5- - ...
........ n von saaios ZllerlcyVlnöen 7

7veurere uno man nun aur nicens --won
gen genöthigt war, die ganze Sacht nur
zutheilen.

, , . -

Ichunadabel zu behaupten. Ihre Ahnung
hatte t also nicht betrogen nun war
das Unheil über ihre Verwandten herein- -

georoqen uno oswazo seinem vscyia,az
Muuia
Wit einer ihr sonst fremden, schreck- -

haften Hast bat sie den Banquier, ge--
neuere Erkundigungen über das unseliae
Ereignig einzuziehen, und als dieser ihr
zu später Abendstunde die Wahrheit der
Nachricht in vollem Umfange bestätigen
konnte, erklärt. Alice rasch entschlossen,
da sie morgen mit dem frühesten Zuae
die Heimreise anzutreten gedenke ; alle
hrinnnhii Wittert nS inrs,krn,n !
aj & ftL4 l 11 u k ii b mtm iii r l ii m iiiiii t iiü ' . . ' '. ' 1 I

ihrer freundlichen Wirthe vermochten
m ihrem haben abzu.

111 1 i:nr 1

Dilt sleberhafter Unrube rüstete sie sich

noch während der Nacht zur Abreise,
Unaufhaltsam drängte es sie vorwärts
ihr war zu Muthe, als habe sie etwas
aeaen ibre Verwandten verbrocken. das
nur durch ihre kindliche Pflichterfüllung
wieder gesühnt erden könne und
hnnntf rtnr dfrn IMenrtttrMT trSz l r ' 0 1

eine unberufene Mittheilung ihr schon
dorthin vorausgeeilt sei und schonungs
los tödtllchen (schrecken unter dem stlllen.
friedlichen Vache verbrettet habe.

Nach einer ruhelosen Nacht betrat
Alice im Dunkel der Morgenfrühe den
unteren Salon, wo Frau Doroen sie

schon zum Frühstück erwartete, die es
sich ungeachtet aller ernstlichen Abwehr
Alicens nicht hatte nehmen lassen, ihr
daö Gelette zu geben.

Wahrend d Xnlrt Ms,Kk.ü 7 " IV I

suckte Krau Doroen in ibrer leisten.- - - -- 7 " r? : '
gewinnenden Art ' AlicenS auffallende
vtledergeschlagenhert heiter zu bekämpfen,, .t c mlnoem ne verm co. ourco unumac zue?

I w f j
merkungen den Grund derselben zu be-rühr-

Als es dann zum Abschiednehmen kam,
beschattete sich plötzlich auch ihre Stirn,
und ihr Auge wurde unwillkürlich feucht.
wie sie daö lunqe schöne Mädchen auS

I

ihrer sorgenden Obhut ern Irrfrflrt (&(hi(Tm I
I

salswirrnissen überantworten miifitluUQlC . Cil I

be: den letzten schetdegruszen merkte sie I

so recht, wie theuer ihr Alrce geworden.

X.

Durch die Dammeruna deS unwirth
lichen kalten Decemberabends holperte
von der Eisenbahnstation eine plumpe,
alte Kutsche dem Riedner'schen Hofe zu,
in welcher Alice saß. Die einsame Rei- -

sende sann, in eine dunkle Wagenecke
zurückgelehnt, still vor sich hin, und je

fi Iami I
uuu it jumu iwmiy iuui,
desto beklommener wurde ihr um'S Herz,

I

Wohl hundert Mal hatte sie sich ihren
I

Empfang dort ausgemalt und in ihrem
Kopfe genau dieAntworten erwogen, mit
welchen sie den. ängstlichen Fragen der
bestürzten Verwandten ob' ihrer unoer- -
mft-UMM- v (iiiih ihV
uiuytitu ukuuityk vcucu u in
sc?oneno aus oie rrauriae erania,sung
derselben vorbereiten wollte, jedoch immer
wieder verwarf sie daö Ersonnene, um
einen andern Plan zu 'fassen, der ihr

nicht genügte.' -

Und seltsam wem zu begegnen sie

sich am meisten scheute, wär Gerhard.
'

Seit ihrer Abreise und den vorherge-gangenc- n

unseligen Auftritten hatte sie
alle damit verknüpften Erinnerungen
ängstlich vermieden, nur im Traume war
ihr. zuweilen

.
Gerhard'S strenges Antlitz

rx'rr. cr ...er r. i inne ern suuer Aorivurs erscylenen. eyr,
v, m yvH mtn r ltnr nrrmmtnhttniuui .yv fci .v4v w.Yvvvtvv
Raum sie von ihm Nennte, drängte sich

ihr der Gedanke an Gerhard unabweiS- -
bar wieder auf ; der kalte, halb verächt -

liehe Ausdruck, mit dem er zuletzt auf sie

herabgesehen, kam ihr wieder in den
Sinn und verdoppelte ihre Furcht, ihm
geenüberzutreten, als habe sie die Ver
pfllchtung, ihre Handlungsweise vor ihm
zu rechtfertigen, die ihr selbst nun so ver-werfli- ch

dünkte, .daß sie keinen Milde-rungsgru- nd

für sich zur Entschuldigung
anzuführen vermochte. .

Wie schmählich hatte sie auch sein Ber- -

trauen getäuscht, mit jener dämonischen
Anwandlung von Gefallsucht das edelste

Herz verletzt und in frevlem Spiel sich

aus eroig cnijrcmuci, vu in or,.ll, uu
haltloser Zuneigung sich ihr erschlossen!
Wie öde und schal gestaltete sich nun lhr
junges Leben, da sie in thörichter Ver- -
tr V :r- - Cf isX.si r tXitr.M
üicuüung iuic nwari,cuasi aus V2iuu
durch eigene Schuld verscherzt!

m-- . rj. r7t.. cn-r- e.i ii rn m vri i m mc i Tiriini rmr r wt im" v;muu w
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senyel!. ... yalle sie ergn sen, wayreno ie o
r. i iim oer )unrciy?lt oaklnsutzr: oer cnae.

dumpfe Naum. der wie eine
n m .

sie
. . .Gefäng4r

ninzeue umschloß, beengte lhr die Brust.
mit rascher Hand lieg sie einS der riet
nen Zagenfenster nieder und beugt e sich
weit m's Freie hmaus. um in tie sen

Zügen die kalte, erfrischende Luft einzu .

athmen.
unsicher flackernde .Der Schein oer

trüben WaaenlaternewarL lanaiam übe?
die hartgefrorene Straße vorwärts krie -

matthellen (Otiv'ttl l A.l.chenv. seine auf
die kahlen Bäume zur Seite deS Weges
und zeichnete im dunklen Hintergrunde
die seltsamsten Umrisse.

Zerstreut schwerste Alicen Blick m die
öde Winternacht binauS. doch vlödlich
haftete er an einer Krümmung der Straße,

er agen eoen zu va,,iren an
denn eme unheimliche Gestalt war dort

Ur aufaetaucht.h im vrbeilvoUstkn

iViviv, mivj uvivuijvttvv j - i q---
w

. i X - V rU.:.X.:. sM S:- - C.:Cl. Cnr-.f- f,. I v?!r,kn- - im sMinn i?m Vin hmrtnsfist
wciu;c uic viiicuycii ui wit- i ;jv.. .... v...., ... V v 7,'
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doch die Spur
i .iit' ' :tJL ftrliJnnn npii iMf r n rw i r 1 t ii vnr n iiiiir.i 11 11 11 ir

71 nr.y:i7rT:i r '
uict tiuc riUTIUCyi n Clli I
' zs innaM c. tt e; I

UUUJCil uuiii iüiu yuiiu I

ylf,lauben aber die Boraänae derrw, .
wrm . . r.f ü...r.J ft. I

letzten Wocye yanen yre teoenssriicye

loeunerooM oarnois P ijtern
"ste." unsclige. Zusammentreffen sielen ,

ihr lebt beänajtlgeno leoer em.
jn unbegreifliches Spiel des Zufalls... .c.--., v, ,.? I

UttC (V UUUUt. VUÖ MiWtlUJfc? VUVVII I kUJ I
7 . ?:nt.: . 7 I

n aurig erruule, uno merlmuroigerwelke 1

, ...' r t 1 1 r. m. - ir r I

batte daber- - - -

Alicen, wenn auch unbewußt, noch zag- -

hafter gestimmt, und als der Wagen end- -

lich vor dem Thore des Hofguts hielt und
Barry, der gefestelte Wächter, von fern
yer lyre viniunji zu wlirern zcyien uno
durch kurz absetzendes Bellen vermerkte,
stockte Alicen vor Erwartung fast der
Athem.

Aber Niemand zeigte sich, sie zu em

pfangen, das ganze Haus lag still, wie

auögestorbeu in der Dunkelheit, und
unter schlimmen Befürchtungen verließ
Alice den Waaen und lohnte den Kut- -

scher ab.
TOrtfrn htsr ifr N?,is,.l???t, I

j u & k 1 u&kik &u & k a t-- m k. 7 I . 7 M I

zusammenluchte, hatte sie leise die HauS- -

Kcke
vnriir 1 111 1 ir 11111111 inr j 1 11 r riiirr riiiprValten Magd geosnet, die nut nem Lkcht
in der Hand über die Schwelle trat, in
den der Kutscher dle Gepackstucke lmlur
niedersetzte und sich verabschiedete.

r.; 5. ;r ; f..

S'er also schon
j

erfahren! rang'es
r.x. cn..n.neu wie ein viök cuiicr aus oer ru l 1

II W m M V

der treuen iaao. als t Älrcen er
kannte. Und sorgfältig, die Hausthür
wieder verschlteßend, sehte sie hinzu:
Trostbedürstiger ist ja auch keiner, als
meme arme Herrschaft; nun helfen ie
das Leid doch hier tragen.

DaS junge Mädchen war erblaßt und
drückte stumm der guten Seele die Hand.

war t also oocy zu spat gerom- -

men, um eine rucrslchtslose Runde des
Geschehenen .

hler zu verhüten. Sie
yr.0 i S. SlT?rtrtX ni?iit(rtr."T'" .t uw

mm nnn mnnrp rfli.T nn tnr nnrimr i
'. 7 7um sich selbst drinnen Aufklärung zu

verschassen, als sre leise am Mantel zu- -

rückgehalten wurde.
Ein Wort nock. Kräuleinckcn! wis- -

perte es in ihr Ohr. Machen Sie sich

gefaßt darauf, Sie werden den alten
Herrn kaum wiedererkennen, ihm ist der
Schreck in den Körper geschlagen, daß er

rh nirhi- - rnhf nihrjn rrm.-,- n ttH I

17 iv (ivy tuivii vvuiuvj, uuv l
r t. 3 &t. ;ci . IIuv iuiii ti iiuu uji wiyuc i
4-
-. ; - r. U C l I
ii ii ii 11 ii i ii in iiiii i ri v i

witternd ritt Alice sich von der Red- -

seligen los und betrat zögernd das noch
dunkle Wohnnmmer im Erdqeschok.
Aus der Kalo geöffneten Hwisckentbür' i .1 I

einer hoswärts gelegenen geräumigen. . .i...f. v r x t. si r i r t t - x I
ruoe orana ,wacyer icyi ein : von ,

mm w w 9 w

hatte man vermuthlich den Kranken
1

untergebracht. Unhörbar schlich Alice
naber.

selben Augenblick sab die aus- -

ftau, welche neben dem hohen Polster- -
ft...t . t i c tt... cm. ... er t I

slnme sag, IN oem tyr Lcann zu scytum
mern schien, empor, und ein wehmüthi- - I

ges Lächeln stahl sich über ihr sanftes,
I

erarämteS Anaefickt. als sie die iunae
Nichte so unverhofft dastehen sah.

Sachte trat sie zu ihr hin und schloß
Alicen zärtlich in die

.
Arme.

c ,t r '
aj mein lno, weim einen rraurigen I

vrm. Tan! k dg
euch die unsellge Nachricht so: zahlings
getronen hat zu spat bm ich hierher- -

geeiil i ,euszre Alice ner ergrinen.
grau Riedner hatte sie in das däm- -

meriae Nebeniimmer zum Sofa geführt
und zog sie an ihre Seite.

Du blst mem Trost, wann immer du
. . . . .m d r' .f. I r

.I rtrm. r

greisen.
: : Jibir Ollern waren vciöc auch

so glaubensselig und blind in vertrauen- -

ver leoe zu unserem jüngsten, van uns
die rauhe Mittheilung des Geschehenen
wie ein Todesstreich traf.

Ihre Stimme erstickte in Thränen, die
Alicen wie feurige Kohlen auf der Seele
brannten. '

Die unglückliche Mutter vertraute ihr
nun, daß die erste Nachricht von Os- -

waldS Gluckt brieflich von Seiten eines
Geldoerleihers hierher gelangt sei, der
ungeheure Schuldforderungen an den
verlorenen Sohn geltend mache, zu deren

Zerrung sie nun verpsilchler seien, jyr
Mann habe arglos das Schreiben von
unbekannter Hand in ihrer Gegenwart
geöffnet;Y.tt. ... et ...

nach
.

flüchtiaer Durchsicht des- -

eiven sei er oann vewuttos zusammen:
gebrochen und erst nach Stunden halb..t r , , . . .

i aelaymr uno sprachlos.
zu ttaurlgem'a-sei- n

wieder erwacht, Der Arit. den
I s 0 'man aleick iu Ratbe e:aaen. töue ,mar

sein Möglichstes zur Hebung des schwe- -
ren Nebel, aeöe aber aus vSllkae e- -

nesuna des armen Kranken nur schwache

Hfs"ung. Er sei ganz theilnhmlz
aeaen Alles, was um ibn der voraebe.
und habe natürlich keine Ahnung n der

S "U ausender Farderunaen und
zemiei. meime d c iauoiaer inres un?

' i-n Sakne an die Adresse de
. schwer getroffenen VaterS richteten und

fej in rrfirSa fSnd - nesnnr,nIV ! V p....vj....Dieser bestehe darauf.dan AlleS bis cu
den letzten Heller aetilat werden müsse.
und wenn ihr ganzer Woblstand darüber
in Grunde ainae das sei Ebrensacke.

. Er selbst sei in ,'una und rüstia oenua.
für seine Eltern zu sorgen, und mit der
utit hoste er durch ausdauernden
und umsichtiges Wirthschaften da Sin,

Wte led,r erseNL. ' :

Sozialistische

t 5 o w i
Regelmäßige Geschäfts -- Versammlung

jeden zweiten Sonntag im Monat in
der Arbeiter Halle.

Neue Mitglieder werden in den rege!
mäßigen Versammlungen aufgenommen

MonatNcher Veitrag 15 gn?ts.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitgliede? der Krankenkaffe werden, .

Deatftde Arbeiter fcbliesn
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13 Vachuffett Krt. ah odl. et.
ii Sclsttsr 6tr und Fort Vs,n .

14 Skk Irs,, und or: Uo,n, sen
tS Peru Str. d KSachufU r,
l khrtZtia kvk. und !h tr.
17 Park ,. und Vbir tt.
15 varrssk lix. d UalLtt ,
19 kch, nd Jbhn Ctt.

ijs fj und ictf Rt t
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84 , ünl ud Scuttfta Ctd
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4 Odi nd tartti tt,
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WtllkommenSgruß biete ich dir heute! gemeinen Eindruck deS Erlasses zu firiren. muuer in M.aau; oas övjayrlge
Wir haben schwere Tage überstanden. Derselbe aeht zunächst dahin, dak Kaiser Bürgerjubiläum der Stcllmachermeister
und wer weiß, was Schlimmeres noch Friedrich stärker, als Kaiser Wilhelm seine Karl Friedr. Hcergeist in Mittweida ;

folgt! flüsterte die geprüfte Frau unte p e r s ö n ! t ch e n Anschauungen über die svjährige Meisterjubiläum die Weber-

gleichfalls bitteren Tbränen. Grundsätze nach denm der Staat zu regieren meiste? Karl Heiur. Schenker und Karl

I auu iüuuucu iuutjl iicvc9 Jviuvi luüiC QClCCll ÜCLDC0 IviC IC fCUCH p0llllCuC hjQi j44i4u;ict unv viuiuujiji wuju
sie voll Güte. Dem unerbittlichen Ver: gSnge der letzten Jahre hervorgerufen in Nosenthal und Rentier Müller, früs
Känani ilt nun einmal nickt vorxu hätten s , nmaatick ,u erkennen, ber Besitzer der soaen. .BeraschSnke".
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diese Thatsache. Verb mdung mi. dem V ' " "
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